
Wenn du also einge-
laden bist. setz dich
lieber. wenn du hin-
kommst. auf den unter-
sten Platz: dann wird
'er Gastgeber zu dir

••ommen und sagen:
Mein Freund. rück wei-
ter hinautl Das wird für
dich eine Ehre sein vor
allen anderen Gästen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 3. - 10.September 1989

Nr.24/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 3.Sept.: 22.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Sir 3,17-18.20.28-29; L 2: Hebr 12,18-24; Ev: Lk 14,1.7-14

SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

Montag, 4.Sept., 8 Uhr: Schulmesse der VS Lange Gasse
9 Uhr: Wortgottesdienst der Piaristen-VS

Dienstag, 5.Sept., 8 Uhr: Schulmesse der VS Zeltgasse

Mittwoch, 6.Sept., 8 Uhr: Schulmesse HAK 3
9 Uhr: Schulmesse BG 8

Donnerstag, 7.Sept., 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

(die Abendandacht entfällt!)

Freitag, 8.Sept.: MARIÄ GEBURT
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
19 Uhr: feierliche Abendmesse mit Predigt

Samstag, 9.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 10.Sept.: 23.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Weish 9,13-19; L 2: Phlm 9b-10.l2-17; Ev: Lk 14,25-33

9.30 Uhr: Familienmesse , anschI. Pfarrcafe: im Pfarr saal
mit Dritte ~elt-Stand

MARIA NAMEN-FEIER IN DER WIENER STADTHALLE:

Samstag, 9.Sept., Eucharistiefeier und Predigt: Kard.Dr.Hans-Hermann Groer

Sonntag, 10.Sept., Eucharistiefeier und Predigt; Kard.Dr.Franz König

Beginn an beiden Tagen um 16 Uhr, Einlaß um 14 Uhr.

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, (Donnerstag) und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

hlldegardkreis: Dienstag, 5.Sept., 18 Uhr, im großen Gruppenraum

Bibelrunde: Mittwoch, 6.Sept., 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum

Handarbeits- und Bastelrunde: Mittwoch, 6.Sept., 14.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwoch 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Geselliges Beisammensein: erstmals wieder am Donnerstag, 21.Sept., 15 Uhr, im Pfarrsaal.

AUTOBUSFAHRT zur Landesausstellung in Melk am Dienstag, 19.5eptember. Abfahrt 13 Uhr
vom Kirchenplatz. Preis (Fahrt und Eintritt) S 130,--
Anmeldungen in der Pfarrkanzlei.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

"20 Jahre KFB Maria Treu" - siehe Rückseite!

Kleinkinderbetreuung: ab Donnerstag, 7.Sept., wieder wöchentlich von 8 - 12 Uhr
im großen Gruppenraum

Club CrutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAeat Lv : ab Mittwoch, 27.Sept., wöchentlich um 9 Uhr im Pfarrsaal

Gymnastik: ab Dienstag, 3.0ktober, wöchentlich um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-
Volksschule. Alle bisherigen Teilnehmerinnen und auch 'Neulinge' sind
herzlich eingeladen!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.



tIzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA20 JAHRE KFB MARIA TREU tI

Mit der ganzen Pfarrgemeinde wollen die Frauen dieses Jubiläum feiern: im Rahmen des
Pfarrkirtags am 22., 23. und 24.September 1989.

So ein Fest muß gut vorbereitet werden. Der 'Club Creativ' arbeitet schon lange an
'Festabzeichen' aus Salzteig und einer kleinen Überraschung als Andenken - dafür wären
aber viele bunte,rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

•0.°ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~ l~ " t
o braucht

~ viele Helfer
° .0•

gedrehte Schnüre nötig, in zwei Längen: ca. 50 cm und 90 cm.

für die Festmesse am 22.September um 18 (nicht 19) Uhr Sänger, Beter
und viele Verteiler der Festabzeichen,

für die anschließende Agape Speis und Trank in Menge und Helfer,
die austeilen,

für Samstag, 23.September nachmittag Helfer beim Kinderprogramm, bei
den Standln (Bio-, Bastel-, Bücher) und bei der Ausstellung
'Wege der Frauen' und der 'Klagemauer' .

Um al l e d ie se Tätigkeiten zu koordinieren, findet für alle, die mittun wollen, eine

w ich t i g e Vor b e s p r e c h u n g

statt am Mittwoch, 13.September, von 9 - 11 Uhr im Pfarrsaal. Wer verhindert ist, möge
bitte anrufen: Ströher 42 77 985. ~
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",' .r i
I : 1. ,I/J '"

, ~ \ \: \.' , i \ I~
. ' \. . \ \
y , , , \ \ ,J, ~I.
"\1'.\\\\ '\

- -~'-i.. \ \'

. ',q :1

'~\l\ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

K a r r ie r e le i t e r
PZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAH e id u tre l:

Im Grunde klingt es noch harmlos, was
der berühmte Spotter Bernhard Shaw üher
das Geheimnis des Erfolges gesagt hat. Es
bestehe darin, meint er. möglichst viele
Menschen vor den Kopf zu stoßen. Die
modernen Karrierekletterer steigen uber
die Köpfe anderer hinweg nach "oben. Wer

dahei auf den Strecke bleibt. halle eben
..nicht das Zeug dazu". An solchen gesell-
schaftliehen Details erkennen 'wir, wie weit
wir uns vom Geist des Evangeliums ent-
fernt haben.

Ganz oben kann es furchtbar einsam sein.

Vor s c hau :

Dienstag, 12.Sept , : MARIÄ NAMEN
19 Uhr: erste Frauenmesse
20 Uhr: Offene Runde im Pfarrsaal zur Einstimmung in

das Fest "20 Jahre KFB Haria Treu" anhand des Ein-
führungsheftes zur Ausstellung 'Wege der Frauen'

Mittwoch, 13.Sept., 9 - 11 Uhr: KFB-Vorbesprechung im
Pfarrsaal , siehe oben.

Donnerstag, 14.Sept.: KREUZERHÖHUNG
15 Uhr: hl.Messe, anschI. Seniorenclub im 1.Stock des

Kollegiums

Freitag, 15.Sept.: GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS
GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

19 Uhr: feierliche Abendmesse, anschließend
Abendgebetsstundenbis 22 Uhr.

D'i.ens tag , 19.Sept., 19.30 Uhr: Männerrunde im kleinen
Gruppenraum (ausnahmsweise auf Dienstag verschoben!)

Mittwoch, 20.Sept., 10 Uhr: Ökumenische Bibelrunde

Montag, 25.Sept., 18.30 Uhr: Bibelabend (Gen 1-11)
/TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M itte lk lasse
" ... wenn du ein Essen gibst, dann lade Ar-

me, Krüppel, Lahme und Blinde ein. Du

wirst selig sein, denn sie können es dir nicht

vergelten ..." Soweit das Evangelium, Doch

wen laden wir eigentlich an den Tisch un-

serer Gemeinde? Vielmehr, - wen nicht?

Oder kommen die Arbeifer etwa schon in

unseren Bildungsprogrammen, die Ge-

schiedenen in unseren Familienprogram-

men und die Arbeitslosen in unseren Rei-

seprogrammen vor? Ist unsere Gemeinde '

wirklich schon eine Kirche für alle?

Junges Arztehepaar sucht bis Februar 1990 Altbauwohnung (2 1/2 bis 3 Zimmer) im
8.Bezirk. Anrufe erbeten: Tel. 93 77 913.



M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 10. - 17.September 1989

Nr.25/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 10.Sept.: 23.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Weish 9,13-19; L 2: Phlm 9b-10.12-17; Ev: Lk 14,25-33

9.30 Uhr: Familienmesse, anschl. PfarrrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAcaffr im Pfarrsaal
mit Dritte Welt-Stand

MARIÄ NAMEN-FEIER in der Wien er Stadthalle:

16 Uhr: Eucharistiefeier und Predigt: Kard.Dr.Franz König
Einlaß 14 Uhr.

Dienstag, 12.Sept.: MARIÄ NAMEN
19 Uhr: feierliche Abendmesse mit Predigt (Frauenmesse)

Donnerstag, 14.Sept.: KREUZERHÖHUNG
6.30 Uhr: Laudes

15 Uhr: Seniorenmesse
19 Uhr: feierl.Abendmesse

FESTMESSE IM STEPHANSDOM zum dritten Jahrestag der Bischofs-
weihe von Kardinal Dr.Hans-Hermann Groer um 18 Uhr.

Im Rahmen dieses Gottesdienstes wird der neugestaltete
Altarraum eingeweiht und auch des 20-jährigen Bestehens
der drei Vikariate unserer Diözese gedacht.

Freitag, 15.Sept.: GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS
GEBEfSfAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 16.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschließend Kirchliches Nachtgebet

Sonntag, 17.Sept.: 24.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ex 32,7-11.13-14; L 2: 1 Tim 1,12-17; Ev: Lk 15,1-32

HI.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Sam m eIe r g e b n iss e: Christophorus-Sammlung (23.7.)
Caritas-Sammlung (13.8.)
Kirchendach (3.9.)

Allen Spendern ein herzliches Danke schön!TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

W enn e iner von euch

e inen Tu rm bauen w ill,

se tz t e r s ich dann n ich t

zuers t h in und rechne t,

ob se ine M itte l fü r das

ganze Vo rhabenutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAausrei-
,hen? Sonst könn te es

geschehen , daß er das

fU ndam en t ge leg t ha t,

dann aber den B au

n ich t fe rtigs te lIen kann .

S
S
S

11.788,--
17.694,--
6.080,--

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mitt\\'ochum 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Seniorenclub: Donnerstag, 14.Sept., 15 Uhr: hl.Messe, anschI. um 15.45 Uhr: Seniorenjause
mit Geburtstagsfeier im 1.Stock des Kollegiums.

AUTOBUSFAHRT zur Landesausstellung in Melk am Dienstag, 19.5ept., Abfahrt 13 Uhr
vom Kirchenplatz, Preis (Fahrt und Eintritt) S 130,-- Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

KATIIOLISOIE FRAUENB~EGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 12.September, 19 Uhr.

Offene Frauengruppe: Dienstag, 12.Sept., 20 Uhr, im kleinen Gruppenraum. Einstimmung
in das Fest "20 Jahre KFB Maria Treu" anhand des Einführungs-
heftes zur Ausstellung "Wege der Frauen".

Vorbesprechung zum Fest: Mittwoch, 13.Sept., 9 - 11 Uhr im Pfarrsaal.

Fortsetzung Rückseite!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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KATIlOLISCHE FRAUENBEWEGUNG (Forts.)

Fest "20 Jahre KFB Maria Treu" am Pfarrkirtag

Details vom Freitag, 22.September 1989:

18 Uhr (nicht 19 Uhr!) Dankmesse mit Vesper für die
Pfarrgemeinde - auch die Kinder sind eingeladen!

Festabzeichen aus Salzteig werden verteilt,
anschl. Agape auf dem Kirchenplatz.

20 - 24 Uhr Gebetsstunden in der Kapelle - haben wir
nicht alle zu danken für so viel Gutes in unserem
Leben, in unserer Pfarre, Kirche, in unserem Land?

Jede Stunde wird von einer Pfarrgruppe gestaltet:
die erste von der Jugend,
die zweite von den Familien,
die dritte von den Männern,
die letzte von den Frauen - Sie können natürlich zu
jeder beliebigen Zeit kommen und gehen!

MÜTTERSEMINAR: Beginn des achtteiligen Literatur-
seminars mit Dr.Madlen Windisch-Graetz am
Donnerstag, 28.Sept., 9 - 11 Uhr, im kleinen
Gruppenraum.
Kinderbetreuung gratis bei Tante Linde.
Auskunft und Anmeldung am 28.September.

Studier- oder Arbeitswohnung in ruhigem Haus im 8.Bez.
(Zimmer, Küche, Wasser innen, WC am Gang) vergibt für

8 Monate um S 1000,-- monatlich: Tel. 408 26 23.

7),.5 h 1 4 c k ' l r i t h ta l . l

"Geld macht nicht glücklich, aber es
beruhigt," - EinSpruch, der oft gesagt
wird und trotzdem nur eine Halbwahr-
heit ist, Wenn Geld beruhigt, wieso
kommt esdann, daß gerade die Reich-
sten so voller Hektik und Unruhe sind
und z.B. Tag für Tag voller Sorge die
Entwicklung auf dem Aktienmarkt ver-
folgen?TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M ich beun ruh igen

lassen

Gewiß, wer so wenig besitzt, daß er
nicht einmal seine grundlegendsten
lebensbedürfnisse befriedigen kann,
dessen Armut ist keine Tugend, son-
dern ein Unrecht, das zum Himmel
schreit. Da beruhigt es durchaus und
kann sogar glücklich machen, wenn
solch ein Armer erfahren darf: es sind
nicht alle, die etwas besitzen, von ih-
rem Besitz auch besessen, - Das
mach' ich mal: mich nicht beruhigen
lassen von dem, was ich besitze, son-
dern mich von der Not derer beunruhi-
gen lassen, die örmer sind als ich -
und bereit sein, mit ihnen zu teilen,

J o s e l D ir n b e c k



Wenn einer von euch
hundert Schafe hat und
eins davon verliert, läßt
er dann nicht die neun-
undneunzig in der
Steppe zurück und geht
dem verlorenen nach,
bis er es findet? Und
wenn er es gefunden
hat, nimmt er es voll
Freude auf die Schul-
tern.,.-.-zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 17. - 24.September 1989

Nr.26/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 17.Sept.: 24.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ex 32,7-11.13-14; L 2: 1 Tim 1,12-17; Ev: Lk 15,1-32

Donnerstag, 21.Sept., 6.30 Uhr: Laudes

Freitag, 22.Sept., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
18 Uhr: feierliche Dankmesse und Vesper (siehe Rücks.)
20 - 24 Uhr: Gebetsstunden in der Kapelle

Samstag, 23.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse,anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 24.Sept.: 25.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Am 8,4-7; L 2: 1 Tim 2,1-8; Ev: Lk 16,1-13

9.30 Uhr: Gemeindemesse zum Calasanzfest

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr (am 22.Sept. um 18 Uhr!)

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Autobusfahrt zur Landesausstellung in Melk: Dienstag, 19.5ept., Abfahrt 13 Uhr vom
Kirchenplatz.

Ökumenische Bibelrunde: Mittwoch, 20.Sept., 10 Uhr, im Pfarrsaal.
(Das Buch Ezechiel, im besonderen Ez 37,21-28)

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 21.Sept., 15 Uhr, im Pfarrsaal.

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG :

Männerrunde: Dienstag, 19.5ept., 19.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Diakon Ing.Johann Novy: "Ein Mensch müßte man sein" (Überlegungen)

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Club CrutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAeat Lv : jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarr saal

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

Gymnastik: ab Dienstag, 3.0kt., wöchentlich um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-
Volksschule. Alle bisherigen Teilnehmerinnen und auch 'Neulinge' sind
herzlich eingeladen!

Mütterseminar: Beginn des achtteiligen Literaturseminars mit Dr.Madlen Windisch-Graetz
am Donnerstag, 28.Sept., 9 - 11 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Kinderbetreuung gratis bei Tante Linde. Auskunft und Anmeldung am 28.Sept.

VORANKÜNDIGUNG : KRANKENFEST. IM DOM ZU ST.STEPHAN AM SONNTAG, 1.OKTOBER 1989

Motto: KIRCHE - GEMEINSCHAFT DER GLAUBENDEN "Einer trage des anderen Last, so werdet
ihr das Gesetz Jesu erfüllen"

15 Uhr: Einstimmung
16 Uhr: Eucharistiefeier und Predigt Weihbischof Florian KUNTNER

Zu dieser Stunde der Begegnung, des Gebets, der gemeinsamen Eucharistiefeier und der
Krankensegnung sind herzlich eingeladen: unsere kranken, behinderten, blinden, gebrech-
lichen und alten Mitchristen, deren Angehörige und Betreuer,
Ärzte, Krankenschwestern, Pfleger und Sozialarbeiter aus !I

Wien, Niederösterreich und dem Burgenland . Keiner ist besser als die ande-
Ein Autobus bringt Sie kostenlos vom Piaristenplatz nach ren.JedermtuntenNegs.Keiner
St.Stephan und wieder zurück. Abfahrt pünktlich 14.30 Uhr! ist Lehnneiater der anderen. Je-
---=-----------------.......:.------------·n: der ist dabei zu lemen. Keiner ist

der Herr der anderen. Jeder hat
zu geben, zu dienen, zu lieben.
In Freiheit.ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

G e r o /d L e i t e d o s B o s to s , G e m e in d e r e g e /

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger:' Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristeng.43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.
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P F A R R KIR TAG C A LAS A N Z FES T

mit FRAUENFEST "20 JAHRE KFB MARIA TREU"

22.September: 18 Uhr: Dankmesse und Vesper für die Pfarrfamilie

19 Uhr: Agape auf dem Kirchenplatz

20 - 24 Uhr: Gebetsstunden in der Kapelle

23.September: 15 - 18 Uhr: Familienfest auf dem Kirchenplatz und im Garten
(bei Schlechtwetter im Kollegium)

Ausstellung "Wege der Frauen" (Führung: 16 und 17 Uhr). Die Ausstellung
ist bis 19.0kt. im Gang vor der Pfarrkanzlei zu besutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAi.chtrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAi gen.

Bücherstand, auch Kinderbücher, Bibeln, 'Schott' ...

Bastelstand: unsere Frauen zeigen, was sie herstellen ...

Bio-Stand: Kostproben für gesunde Ernährung mit Rezepten

Dritte Welt-Stand: der einzige Verkaufsstand, diesmal auch Kunsthandwerk!

24.September: 9.30 Uhr: Gemeindemesse zum Calasanzfest

**************************************************************************ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

? ?
KINDER-U.JUGENDPROGRAMM AM PFARRKIRTAG

Samstag, 23.September, 15 - 18 Uhr:

pünktlich um 15 Uhr: KASPERLTHEATER
"Der Wassermann von Burg Kreuzenstein"

anschließend: Ehrung für Tante Linde

16 Uhr: Singen für Eltern und Kinder, JUGENDTANZ

16.30 Uhr: Tanzen für klein und groß

17.15 Uhr: Turnen für Kinder und Mütter

gegen 18 Uhr: Abschlußüberraschung!

Alle Veranstaltungen finden bei Sch6nwetter im Freien statt!

**************************************************************************
Vor s c hau :

Montag, 25.Sept., 18.30 Uhr: Bibelabend im kleinen Gruppenraum
(Die Sch6pfungserzählungen Gen 1 und 2)

Freitag, 29.Sept., 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats

Suche Wohnung in Wien, ca. 100 m2
• Anruf erbeten unter Tel. 42 11 62.

Werbeaktion der WIENER KIRCHENZEITUNG ab 10.9. bis Ende Okt.

Diese Werbeaktion wird von der EZA - Entwicklungszusammen-
arbeit mit der Dritten Welt mitgetragen. Das heißt, daß jeder,
der einen neuen Leser für die WIENER KIRCHENZEITUNG gewinnt,
als 'Danke schön' wahlweise ein Packerl Kaffee oder Tee aus
dem Dritte Welt-Laden erhält. Während dieser Aktion erfahren
Sie Interessantes und Wissens\"ertes von der EZA und ihren
Partnern aus den Entwicklungsländern.

iillmmmmmmmmHi!llmmlHlIlHlimilHmm,mmmmmnmmmi11l:

DIe eine verlorene Drachme des Evan-
geliums ist es der Frau wert. daß sie das
Haus auf den Kopf stellt. um das Geld-

stück zu linden "Ebenso herrscht auch
bei den Engeln Gottes freude uber eI-
nen einzrqe n Surrder. der umkehrt"

illlliiiliiiiHiiiiiiliiiiiiiiililliiiiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiliillliüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüüiiiliiliiiii ) B.ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAC U I eWIIS(ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAh



K e in Sk lave kann

zw e i H erren d ienen : e r

w ird en tw eder den e inen

hassen und den ande -

ren lieben . oder e r w ird

zu dem einen ha lten

und den anderen ver-

ach ten . Ih r könn t n ich tutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
-elden d ienen . G o tt und

Jem M am m on .zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

QUATEMBERWOCHE 2.

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel

2 Wochen: 24.September - 8.0ktober 1989

Kr.27/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 24.Sept.: C A LAS A N Z FES T
25.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Am 8,4-7; L 2: 1 Tim 2,1-8; Ev: Lk 16,1-13

9.30 Uhr: Gemeindemesse zum Calasanzfest

Donnerstag, 28.Sept., 6.30 Uhr: Laudes

Freitag, 29:Sept., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats

Samstag, 30.Sept., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 1.0ktober: 26.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Am 6,1a.4-7; L 2: 1 Tim 6,11-16; Ev: Lk 16,19-31
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACHI

KRANKENFEST IN ST.STEPHAN mit \.JeihbischofFlorian KUNTNER

Motto: KIRCHE' - GEMEINSCHAFT DER GLAUBENDEN "Einer trage des
anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Jesu erfüllen"

15 Uhr: Einstimmung 16 Uhr: Eucharistiefeier mit Predigt

Ein Autobus bringt Sie kostenlos vom Piaristenplatz nach
St.Stephan und wieder zurück. Abfahrt pünktlich 14.30 Uhr!

- 9.0ktober. Besondere Thematik: "Gemeinde konkret".

Montag, 2.0kt., 1~.15 Uhr: erste Rosenkranzandacht

Mittwoch, 4.0kt., 19 Uhr: Quatembermesse um geistliche Berufe

Donnerstag, 5.0kt., 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

Freitag, 6.0kt., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

Samstag, 7.0kt., 18.15 Uhr: Rosenkranzandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschließend Kirchliches Nachtgebet

Sonntag, 8.0kt.: 27.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Hab 1,2-3; 2,2-4; L 2: 2 Tim 1,6-8.13-14; Ev: Lk 17,5-10

9.30 Uhr: Familienmesse zum Erntedank, anschl. Pfarrcafe' im Pfarrsaal
r' mit Dritte Welt-Stand

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht im September: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr,
ab 2.0ktober täglich um 18.15 Uhr Rosenkranzandacht.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Bibelabend: Montag, 25.Sept., 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
(Die Schöpfungserzählungen Gen 1 und 2)

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 28.Sept. und 5.0kt., um 15 Uhr im Pfarrsaal.

Hildegardkreis: Dienstag, 3.0kt., 18 Uhr, im gr.Gruppenraum.

Bibelrunde: Mittwoch, 4.0kt., 10 Uhr, im kl.Gruppenraum.

(Fortsetzung siehe Rückseite!)rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

R~ichtum bedeutet eine

Abhängigkeit von Dingen, die

man besitzt und die man durch

neuen Besitz, durch neue

Abhängigkeiten vor dem Dahin-

schwinden schützen muß.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: pf.Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875.ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

F r o n » K o lk o
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R .S e ib o ld

Herr,

herrscht nicht große Verschwendung

in der Schöpfung?

Die Früchte wiegen nicht auf,
was c..nSemen verlorengeht.

Die Quellen versprudeln
Wasser im Überfluß.

Die Sonne strahlt

Fluten des Lichtes aus.

Möge doch Deine Großherzigkeit

mich lehren, was Seelengröße ist.

Möge Deine Freigebigkeit

mich davor bewahren, knauserig zu sein.

H e ld e r C o m o r o

Der geschuldete DankZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ih r k ö n n t d a s T e DC'um n ic h r s in e e n .utsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
~Qrili~ "
D a s G e tr e id e s e i u m w e l t v e r s c h m u tz t

u n d d ie s c t io n s ie n F ru c h te

k ä m e n Hlm M e r k t d e r E G .

Ih r k o n m d a s T C 'D e u m n ic h t s in e e n .

D e n n j e d e s D in g h a r s e in e n P re i~ .

~ a f ! r ih r .

\ \ 'e r a h a b e z s l i l t .

b ra u c h r n ic h r . . D e n k e s c h o n zu s e e e t i .

D a ru m S ä f!r ih r n ic h r . .D a n k e s c h ö ~ · ·

t u t d e n A li lc h m a n n .

fü r d i« Z e i iu n g s t r e u .

fü r d e n P O .< lh o re n .

fü r d ie K r e n k c n s c t iw e s te r .

N ic tn fü r d e n M o r e e n .

d e n g e s u r u ie n A m ;.

l\ ' ic h " r i i i t d a ." G e ld .

d a ' r e e e lm e l s u :

a u f d ';m G ir ( lk u n lO e in g e z e h li II·Ü-d.

W e r t i e z s h l i .

d a r f s e in e n A h fa ll in d e n W a ld t t u e c n

zn is c b c n B u s c h w in o r o s c h e n "

u n d e t i in e n F a rn .

W e r "d a . , T E D E L 'A 1 n ic h t s in e t .

h e : c o « ä U s ~ ö p "> r r t . ,d e n G e h e r a lle G e b e n .

A u s P lo r r b n e l K o n io k te . G O S /C I

czyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Club Creat i v : jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr
im großen Gruppenraum

Gymnastik: ab Dienstag, 3.0kt., wöchentlich um 19.15 Uhr
im Turnsaal der Piaristen-Volksschule.

Alle bisherigen Teilnehmerinnen und auch 'Neulinge'
sind herzlich eingeladen!

MÜITERSll1INARE:

Literaturseminar mit Dr.Madlen Windisch-Graetz:
8 Donnerstag-Vormittage von 9 - 11 Uhr,
Beginn: 28.September 1989.

Umweltseminar mit Dr.Roland Steidl
("Umweltproblematik aus ethischer Sicht")
6 Donnerstag-Vormittage von 9 - 11 Uhr,
Beginn: 12.0ktober 1989.

Kinderbetreuung bei Tante Linde.

Offene Frauengruppe: Dienstag, 10.0kt., 19 Uhr: Fraue
messe, anschl. Treffen im kleinen Gruppenraum.
Thema: "Christifideles Laici" (Nachsynodales A.postol.

Schreiben von Papst Johannes Paul II. über die Be-
rufung und Sendung der Laien in Kirche und Welt).

Sll1INARDER KFB WIEN/STADT: "MYSTIKER UND MYSTIKERINNEN"

Wir hören die Geschichte der Mystik, lernen die
Lebensweise der Männer und Frauen kennen und machen
selbst Meditationsversuche.

Leitung: P.Dr.Josef SCHERER SVD
Ort: Wien 1., Stephansplatz 6/I/V/5
Zeit: jeweils Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr

7., 14. und 21.November 1989
Kosten: S 150,-/120,- für KFB-Mitglieder
Anmeldung bis 31.10. Tel. 51 552/343.

KATHOLISCHE JUGEND:

Jugendmesse Freitag, 29.Sept., 19.45 Uhr im Jugendheim.

29.9.
Fest der
Erzengel
Michael,
Gabnel
und
Rafael L e o n B la y



Wenn euer Glaube
nur so groß wäre wie
ein Senfkorn, würdet
ihr zu dem Maulbeer-
baum hier sagen: Heb
dich samt deinen Wur-
zeln aus dem Boden,
und verpflanz dich ins
'eerL und er würde

euch gehorchen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel Nr.28/89
Woche: 8. - 15.0ktober 1989

PFARRKALENDER: Sonntag, 8.0kt.: 27.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Hab 1,2-3; 2,2-4; L 2: 2 Tim 1,6-8.13-14; Ev: Lk 17,5-10

9.30 Uhr: Familienmesse zum Erntedank, anschI. Pfarrcafe im
Pfarrsaal mit Dritte Welt-Stand

Dienstag, la.Okt., 19 Uhr: Frauenmesse

Donnerstag, 12.0kt., 6.30 Uhr: Laudes

Freitag, 13.0kt., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

~mstag, 14.0kt., 18.15 Uhr: Rosenkranzandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 15.0kt.: 28.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: 2 Kön 5,14-17; L 2: 2 Tim 2,8-13; Ev: Lk 17,11-19

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Rosenkranzandacht: im Oktober täglich um 18.15 Uhr.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Bibelabend: Montag, 9.0kt., 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum
(Genesis 3 und 4)

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im
kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

Geselliges Beisammensein mit Jause: Donnerstag, 12.0kt., 15 Uhr, im Pfarrsaal

AUTOBUSFAHRT in den Herbst nach Hainbuch: Dienstag, 17.0kt., Abfahrt: 12.45 Uhr vom Kir-
chenplatz. Preis: S 60,-- Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 10.0kt., 19 Uhr.

Offene Frauengruppe: Dienstag, 10.0kt., 20 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Diözesanforum: Mitarbeit nach 'Christifideles Laici'

Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarr saal

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristenvolksschule

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

Mütterseminare: Literaturseminar jeden Donnerstag von 9 - 11 Uhr

Umweltseminar: ab Donnerstag, 12.0ktober, 9 - 11 Uhr.

Sam m eIe r g e b n i s : Kirchendach (1.10.) S 4.513,--
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

Vor s c hau :

Montag, 16.0kt., 19.30 Uhr: Männerrunde im kleinen Gruppenraum.
Dr.R.Herkenrath: "Gottes Wort glaubwürdig gemeinsam leben" (Diözesanforum)

Mittwoch, 18.0kt.~ 10 Uhr: Bibelrunde im kl.Gruppenraum

Donnerstag, 19.0kt., 15 Uhr: Seniorenmesse, anschI. um
15.45 Uhr: Seniorenjause mit Geburtstags-
feier im 1.Stock des Kollegiums

Freitag, 20.0kt.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE
Anbetungsstunden: nach der Abendmesse bis 22 Uhr

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pf.Maria Treu,
1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875
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Für Jene, die Im Glauben leben, spricht Je-
des Ding, das sie sehen, von der xukünhi-
gen Welt; schon die Herrlichkeiten der Na-
tur, Sonne, Mond und Sterne, und der
Reichtum und die Schönheh der Erde sind
wie Bilder und Gestalten, die uns die un-
sichtbaren Dinge GoHes bexeugen.ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

J o h n H e n r y N e w m o n
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T S c h re ib e rZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

G la u b t e s , G o H is t a n fa B b a r

g e w o r d e n . M a n k a n n s e in e

H a n d e r g r e i f e n . Z ö g e r t n ic h t

lä n g e r , b i ld e t e in e K e H e d e r

L ie b e u n d d e r F r e u n d s c h a f t !

B e s c h e n k t e u c h m it d e m

G la u b e n ! G e b t ih n w e i t e r

d u r c h d a s L a c h e n in e u r e n

A u g e n u n d d u r c h d ie F e s t ig -

k e i t e u r e r A r m e ! H a lt e t e u c h ,

w ie G o H e u c h h ä l t ! W ä r m t

e u c h , w ie G o H e u c h w ä r m t !

U n d : L a B t e u c h n ie m a ls lo s !

L a B t n ie m a n d e n fa l le n ! L a B t

e s n ic h t z u , d a B e in e r t r a u r ig

v o n e u c h g e h ' • • .TSRQPONMLKJIHGFEDCBA

L A ßT E u C li

ieM A IS LO s ...
(a u s e in e m J u g e n d g o f le s d ie n s t)zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

" DAN K E ! "

sagen nach Pfarrkirtag und Frauenjubiläum die Frauen:

o Gott, der ihnen eine so gute Pfarrgemeinschaft
schenkte,

o Kardinal Groer für seine mündlich übersandten Glück-
und Segenswünsche,

o allen, die durch ihr Dabeisein zu einer frohen, ge-
schwisterlichen Atmosphäre beitrugen,

o besonders allen unter uns Frauen, die monatelang
durch ihre Arbeit das Gelingen unseres Festes
vorbereiteten.

Ein konkretes Zeichen des Dankes möchten die Frauen
durch die Gebetsstunde jeden Freitag von 9 -utsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA10 Uhr
setzen: sie soll noch mehr zum

(GEBETS)DIENST AN DER PFARRGEMEINDE

und an der ganzen Kirche werden: Geben Sie uns Ihre
Bitten (zum Beispiel im aufliegenden Buch) bekannt -
wir wollen sie gemeinsam vor Gott tragen!

Auch das STUNDENGEBET (Laudes und Komplet) möchten
wir wieder in Erinnerung rufen: Sollten nicht mehr
junge und alte Menschen aus unserer Gemeinde das Be-
dürfnis haben, sich bewußt in die große Gebetsgemein-
schaft der Kirche zu stellen?

Kommen Sie Donnerstag um 6.30 Uhr zu den LAUDES,
Samstag nach der Vorabendmesse zur KOMPLET!

c : :
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Nur ein Senfkorn
E tw a 7 5 0 S e n fk ö r n e r b e k o m m t m a n ,

w e n n m a n J g d a v o n v e r la n g t . W e n n

m a n a b e r e in e in z ig e s d ie s e r w in z ig e n

S a m e n k ö r n e r in d ie E r d e le g t , k a n n e s

s e in , d a ß d a r a u s e in e v ie rM e te r h o h e

S ta u d e w ä c h s t . " W e n n e u e r G la u b e

a u c h n u r s o g r o ß w ä r e w ie e in S e n f -

k o r n . . . " , s a g t J e s u s u n d b e s c h ä m t d a m i t

b i s a u f d e n T a g fa s t j e d e n , d e r s i c h

s e lb s t k r i t i s c h n a c h d e r K r a f t s e in e s \

G la u b e n s f r a g t . E r i s t s o w in z ig , w e i l e r

n o c h n ic h t in d ie E r d e g e fa l l e n i s t , R o -

g e r S c h u t z s a g te e in m a l z u e in e m J u -

g e n d l i c h e n : " D u m u ß t n ic h t g le i c h d e n

g a n z e n G la u b e n h a b e n . W e n n d u e in

e in z ig e s W o r t J e s u v e r s t e h s t , s o le b e e s .

E tw a s U n a b s e h b a r e s w ir d g e s c h e h e n . . . "

B . S to b r -U e b e r s c b o r



U n d w ä h r e n d s ie z u
d e n P r ie s t e r n g in g e n

w u r d e n s ie r e in . E in e r
v o n ih n e n a b e r k e h r t e

u m , a ls e r s a h ,rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAdaß e r

g e h e i l t w a r ; u n d e r

lo b t e G o t t m itutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAlauter
S t im m e . E r w a r f s ic h

r d e n fü ß e n J e s u z u
.xlen u n d d a n k te ih m .zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 15. - 22.0ktober 1989

Nr.29/89

PFARRKALENDER: Sonntag, 15.0kt.: 28.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: 2 Kön 5,14-17; L 2: 2 Tim 2,8-13; Ev: Lk 17,11-19

Donnerstag, 19.0kt., 6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse

Freitag, 20.0kt.: GEBETS TAG DER PFARRGEMEINDE
9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunder

Samstag, 21.0kt., 18.15 Uhr: Rosenkranzandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 22.0kt.: 29.S0NNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG
L 1: Ex 17,8-13; L 2: 2 Tim 3,14 - 4,2; Ev: Lk 18,1-8
Sammlung für die Weltrnission!

MIT IHRER HILFE können sich Gemeinden gemeinsam mit einem Prie-
ster um den Tisch des Herrn versammeln;

MIT IHRER HILFE werden junge Menschen zu Priestern, Schwestern,
Brüdern und Katechisten ausgebildet;

MIT IHRER HILFE erhalten Hungernde ihr tägliches Brot und Aus-
gestoßene ihr alltägliches Recht.

will ein eigenes Zeichen zum Weltmissionssonntag setzen
verschiedener Projekte in der Dritten Welt Kakao ver-
um Ihre Unterstützung.

Unsere PFARRJUGEND
und wird zugunsten
kaufen. Wir bitt2n

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Rosenkranzandacht: täglich um 18.15 Uhr.

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

AUSSTELLUNG "STATIONES MARIALES" in der Schmerzenskapelle bis 29.0ktober 1989:
Paraphrasen zu den Gnadenbildern der Marienwallfahrtsorte der Erzdiözese Wien
von Inge Ute BRUNNER.

AUTOBUS FAHRT IN DEN HERBST nach Hainbuch: Dienstag, 17.0ktober, Abfahrt 12.45 Uhr vom
Kirchenplatz. Preis: S 60,- Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Bibelrunde: Mittwoch, 18.0ktober, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum (Ez 47,1-12)

f'jndarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr-im kleinen Gruppenraum

SEMINAR "GarrSSEN - GEWISSENSFREIHEIT" (nach den Aussagen des II.Vaticanums) mit
Univ.Prof.Dr.Josef Weismayer, 1.Abend: Mittwoch, 18.0ktober, pünktlich 20 Uhr,
im Pfarr saal. "Mein Gewissen - meine Freiheit - meine Verantwortung"

Seniorenclub: Donnerstag, 19.0kt., 15 Uhr: Seniorenmesse, anschI. um 15.45 Uhr: Senioren-
jause mit Geburtstagsfeier im 1.Stock des Kollegiums

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:

Männerrunde: Montag, 16.0kt., 19.30 Uhr,im kleinen Gruppenraum.
Dr.R.Herkenrath: "Gottes Wort glaubwürdig gemeinsam leben" (Diözesanforum)

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der
Piaristenvolksschule

Club Cr~ativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal

Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr
im großen Gruppenraum

Mütterseminare: jeden Donnerstag 9 - 11 Uhr.TSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Je m ehr m an

dank t, um so m ehr

bekom m t m an zum

D anken .

I 1 ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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P H e id u t z e kTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

E in e r

kam

zu rück rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

! ---
. : » :zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

11------------------ __---'
In neun von zehn Fällen geschieht das Selbstverständliche nicht
Wir nehmen es einfach hin, daß wir gesund sind, daß wir Arbeit ha-
ben, daß wir die wärmende Nähe von Freunden nicht entbehren
müssen ... Einer von zehn geheilten Aussätzigen kam zurück, um

Jesus zu danken.

ANMELDUNG ZUM FIRMUNTERRICHT:

Ab sofort, bis spätestens 8.November, können sich Inter-
essenten der Jahrgänge 1975 und älter für den Firmunter-
richt anmelden.

Die Anmeldung erfolgt persönlich in der Pfarrkanzlei,
Mittwoch und Freitag von 14 - 16 Uhr.

Mitzubringen sind Taufschein und ein Paßphoto.ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

B l i c k ü b e r d e n Z a u n

A m S o n n ta g d e r W e ltm is s io n g e h t e s s c h o n la n g e n ic h t m e h r

u m lO e id e r s a m m ltm g e n fÜ r a r m e H e id e n k in d e r . D ie s in d in z w i-

s e h e n B is c h ö f e u n d K a r d in ä le g e w o r d e n . N e in , w ir f e ie r n d ie

U n b e g r e n z th e i t u n d I n t e r n a t io n a l i t ä t u n s e r e r K ir c h e . W ir k ö n -

n e n u n s n ic h t m e h r e in ig e ln u n d a u f u n s e r e P r o b le m e k o n z e n -

t r ie r e n . J e d e D o r fg e m e in d e h a t S c h w e s t e r n u n d B r ü d e r in a l le n utsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Völk~rn d e r E r d e .

Vor s c hau:

Montag, 23.0kt., 18.30 Uhr: Bibelabend im kl.Gruppenraum
(Genesis 4 - Kain und Abel)

Dienstag, 24.0kt., 18.30 Uhr: Jungschar- und Ministranten-
Elternabend im Calasanzsaal

Mittwoch, 25.0kt., 9 Uhr: Club Cr~ativ im Pfarrsaal

Mittwoch, 8.Nov., 20 Uhr: 2.Abend des Seminars mit
Univ.Prof.Dr.Josef \.Jeismayer:"Gewissens-
freihei t - Religionsfreihei t " im Pfarrsaal

Eigentümer, Herausgeber, Vervi elfältiger: ·Pf.Maria Treu,
1080 Wien, pjaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Te]. 43 17 875.
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Dankbarkeit ist mehr als andressiertes
Dankesagen. Dankbarkeit, ist eine Art
des In-der-Welt-seins, eine Form der
Wahrnehmung, des Staunenkönnens.
Dankbarkeit das sind offene Augen
und kurze Wege zwischen Auge und
Herz. Dankbarkeit ist die Wiege der
Religion.

E b e r b o r d N o / t e

*Dem Dankenden sind schon immer
die Tränen abgewischt worden. Der
Mut zum Danken, der Mut also, die
Gaben und Erfahrungen dieser Welt
allesamt als Geschenk anzusehen,
wandelt nicht nur den Menschen, der
sich zu dieser Haltung durchringt; er
wandelt auch die Umwelt eines sol-
chen Menschen.

W iJ /y K r o m p



SOllte Gott seinen
Auserwählten. die Tag
und Nacht zu ihm
schreien. nicht zu
ihrem Recht verhelfen.
sondern zögern? Ich
sage euch: Er wird
ihnen unverzüglich ihr

recht verschaffen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 22. - 29.0ktober 1989

Nr.30/89ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

r

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle

18.15 Uhr: Rosenkranzandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 29.0kt.: 30.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Sir 35,15b-17.20-22a; L 2: 2 Tim 4,6-8.16-18; Ev: Lk 18,9-14

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
Rosenkranzandacht: täglich um 18.15 Uhr

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Ausstellung "Stationes Mariales" in der Schmerzenskapelle bis 29.0ktober 1989:
Paraphrasen zu den Gnadenbildern der Marienwallfahrtsorte der Erzdiözese Wien
von Inge Ute BRUNNER.

Bibelabend: Montag, 23.0kt., 18.30 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
(Genesis 4 - Kain und Abel)

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Mittwoch um 14.30 Uhr im kleinen Gruppenraum

Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum

r-\THOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

PFARRKALENDER: Sonntag, 22.0kt.: 29.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
W E L T M ISS ION S S 0 N N TAG

L 1: Ex 17,8-13; L 2: 2 Tim 3,14 - 4,2; Ev: Lk 18,1-8

SAMMLUNG FÜR DIE WELTMISSION!

MIT IHRER HILFE können sich Gemeinden gemeinsam mit einem Prie-
ster um den Tisch des Herrn versammeln;

MIT IHRER HILFE werden junge Menschen zu Priestern, Schwestern,
Brüdern und Katechisten ausgebildet;

MIT IHRER HILFE erhalten Hungernde ihr tägliches Brot und Aus-
gestoßene ihr alltägliches Recht.

Unsere PFARRJUGEND will ein eigenes Zeichen zum Weltmissions-
sonntag setze~ und wird zugunsten verschiedener Projekte in der
Dritten Welt Kakao verkaufen. Wir bitten um Ihre Unterstützung.

Donnerstag, 26.0kt.: NATIONALFEIERTAG
8 Uhr: Messe für das Vaterland

Freitag, 27.0kt.,

Samstag, 28.0kt.,

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristenvolksschule

Club Creativ: jeden Mittwoch um 9 Uhr im Pfarrsaal

KATHOLISCHE JUGEND:

WICHTIG! Am Sonntag, 22.0kt., nimmt die Fußballmannschaft unserer Pfarrjugend an
einem Hallenturnier im Haus der Begegnung in Liesing teil. Eine große Fan-
gemeinde, die der Mannschaft durch Applaus zum sicheren Sieg verhilft, ist
sehr erwünscht!

Treffpunkt: entweder mit der Mannschaft um 13.45 Uhr am Platz
15 Uhr direkt im Haus der Begegnung/Liesing.

Jungschar-Kinder-Elternabend: Dienstag, 24.0kt., 18.30 Uhr,
im Calasanzsaal.

Treffpunkt Jugend Maria Treu: jeden Mittwoch von 19.30 - 22 Uhr
im Jugendheim, Piaristengasse 45.

Jugendmesse: Freitag, 27.0kt., 19.45 Uhr, im Jugendheim

Dekanatsjugendmesse: Montag, 6.November, 19 Uhr, in der Pfarre
Alservorstadt.

oder gegenrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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S O N N T A G D E R

W E L T M IS S IO N ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

G e h t m it u n s

u n d h e l f t u n s s u c h e n utsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Helft uns, die Schätze zu ent-
decken, die wir selbst besitzen; hal-
tet uns nicht für arm, weil uns ab-
geht, was ihr habt.

Helft uns, unsere Ketten zu
erkennen; haltet uns nicht für Skla-
ven, weil eure Fesseln anderer Art
sind.

Habt Geduldmit unseren
Symbolen; haltet uns nicht für
dumm, weil wir eure Zeichen nicht
verstehen.

Seid bei uns und verkündet
die Fülle eures Lebens, das ihr mit
uns teilen könnt. Seid bei uns und
seid offen für das, was wir geben
können.

Seid bei uns als Weggefährten,
mit uns gehen - weder hinter

uns her noch uns voraus - und mit
uns das Leben suchen und letztlich
Gott.ZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

S t im m e e in e s B i s c h o f s o u s d e n ju n g e n K ir c h e nzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

AUS DEM PIARISTENORDEN

Samstag, den 24.0ktober 1989, legte während der Vorabend-
messe um 19 Uhr der Ordensnovize Edward FAJT die erste
Profeß ab. Nach einem kurzen Aufenthalt in seiner Heimat
Polen wird er im Internationalen Studienhaus des Ordens
in Rom ein weiteres Studium - er ist bereits Magister der
Philosophie und Theologie - beginnen.

ZUM WELTMISSIONSSONNTAG

40 Prozent aller Katholiken leben heute in Ländern der
westlichen Welt. Unseren Gemeinden stehen trotz fühlbarem
Priestermangel immerhin 75 Prozent aller Priester zur Ver-
fügung. In den Ländern der Dritten Welt entscheiden sich
immer mehr junge Menschen für den priesterlichen Dienst -
und müssen oft abgewiesen werden, weil es an finanziellen
Mitteln fehlt.

Sind Sie bereit, für die Ausbildung eines Priesterstudenten
in der Dritten Welt beizutragen? Nehmen Sie bitte das auf-
gelegte Faltblatt "AKTION PRIESTERAUSBILDUNG" mit!

Bei der Festmesse zum CALASANZFEST am 24.September erbrac
te die Kollekte für die "Piaristenmission" (Afrika, Asien,
Lateinamerika) den Betrag von S 4.897,-- Ein herzliches
Vergeltsgott!

E s is t n ic h t m e h r d e r A u fb r u c h in u n b e k a n n t e W e I tg e -

g e n d e n . E s is t k e in K r e u u u g z u r B e k e h r u n g w i ld e r

V ö lk e r m e h r . E s is t n ic h t m e h r d a s g r o B e A b e n t e u e r

" H e id e n m is s io n l l • A b e r e s is t n o c h im m e r T r e u e z u

d e m W o r t J e s u : IIGehet h in in a l le W e it l I . U n d e s is t

a lle d a s B e w u B t s e in , d a B ie d e m M e n s c h e n , d e r d ie B o t -

s c h a h C h r is t i n ic h t g e h ö r t h a t , e tw a s u n e n d l ic h G u te s

W 1 I
f e h l t . N u r e in C h r is t e n tu m , d a s n ic h t m e h r a n rqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAe ••• s ic h g la u b t , h ö r t a u f , M is s io n z u b e t r e ib e n .

G ehe l

hin in

Die PFARRGEMEINDE MARIA TREU bittet a I I e um ihr
Gebet für die Genesung ihres Pfarrers P.PFUNDNER. P.Th.

ANMELDUNG ZUM FIRMUNTERRICHT

Ab sofort, bis spätestens 8.November, können sich Inter-
essenten der Jahrgänge 1975 und älter für den Firmunter-
richt anmelden.

Die Anmeldung erfolgt persönlich in der Pfarrkanzlei,
Mittwoch und Freitag von 14 - 16 Uhr.

Mitzubringen sind Taufschein und ein Paßphoto.

WER HILFT UNS? Wir suchen einige Frauen, die bereit waren ,
fallweise unsere Altartücher auszubessern. Wir bitten um
Anruf in der Pfarrkanzlei: Tel. 42 04 25.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875


